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Johann Heinrich von Thünen-Institut, Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischerei – Unsere Forschung zieht Kreise. 

Einladung Pressereise 
 

 
Vom Genom bis zur Gaube  
Welche Baumarten werden unsere Wälder künftig prägen? Welche Rolle spielt Holz als nachwachsender 
Rohstoff im Klimawandel, und wie verändern sich die internationalen Holzmärkte? Auf dieser Pressereise 
geben Forschende anhand von Impulsvorträgen und einer Exkursion Einblicke in aktuelle 
Forschungsergebnisse und Perspektiven. Darüber hinaus besteht Gelegenheit zum Austausch mit 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern sowie zu Hintergrundgesprächen und Interviews vor Ort. 

Wann? Montag, 23. November 2026, gemeinsames Abendessen am Vortag optional 
Wo? Thünen-Institut für Waldökosysteme, Alfred-Möller-Straße 1, 16225 Eberswalde 

1 Programmüberblick 

Sonntag, 22. November 2026:  

• Eigenständige Anreise nach Eberswalde 
• Gemeinsames Abendessen (optional) 

Montag 23. November 2026, 9:00 bis 17:00 Uhr 

• Besuch der Intensivmonitoringfläche in Britz, auf der Forschende seit den 1970er Jahren die 
Grundwasserbildung unter verschiedenen Baumarten untersuchen  

• Drei Themenblöcke mit jeweils einem Impulsvortrag und Zeit für Diskussion 
• Gelegenheit zum Austausch mit den Thünen-Forschenden 
• Möglichkeit für Interviews und Fotos 

 
Vor Ort sind Thünen-Forschende von vier Fachinstituten, unter anderem:  

• Prof. Dr. Andreas Krause, Leiter des Thünen-Instituts für Holzforschung 
• Prof. Dr. Andreas Bolte, Leiter des Thünen-Instituts für Waldökosysteme 
• Dr. Bernd Degen, Leiter des Thünen-Instituts für Forstgenetik 
• Dr. Holger Weimar, Leiter des Arbeitsbereichs Holzmärkte am Thünen-Institut für Waldwirtschaft 
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2 Themen 

Die Themenblöcke bestehen jeweils aus einem 15-minütigen Impulsvortrag und Zeit für Fragen und 
Diskussion. 

Die Wälder der Zukunft 

Waldbrände, Wasserknappheit, Schädlingsbefall: Wie sieht er aus, der Wald, der diesen 
klimawandelbedingten Herausforderungen in Zukunft standhält? Wir erläutern auf Grundlage unserer 
Forschungsergebnisse unter anderem, welche Gene Bäume klimaresilient machen, ob es den 
„Superbaum“ überhaupt gibt und welche Bäume in unseren Breiten künftig „Brotbäume“ werden 
könnten.   

Holznutzung im Klimawandel 

Holznutzung und Klimaschutz sind ein Gegensatz? Von wegen! Mit Holz zu bauen, kann helfen, 
Kohlenstoff aus Kohlendioxid langfristig zu speichern. Welche Holzarten dafür besonders geeignet sind 
und warum eine Kreislaufwirtschaft mit Holz künftig wichtiger wird, erfahren Sie in diesem Themenblock. 
Außerdem besprechen wir, welche Treibhausgas-Emissionen durch Forstwirtschaft und Holznutzung 
entstehen und wie der Sektor zugleich als Kohlenstoffsenke wirkt. 

Vom Wald in die Welt 

Wo kommt das Holz für Möbel, Baumaterial und Co. eigentlich her? Wie viel Holz wird hierzulande 
eingeschlagen und wofür wird es genutzt? Welche Rolle spielt die Holzwirtschaft für den 
Wirtschaftsstandort Deutschland? Und wie beeinflussen Vorgaben etwa aus der EU-Klimaschutzpolitik 
oder der Zollpolitik der USA die globalen Holzmärkte und die Wälder weltweit? In diesem Themenblock 
beleuchten wir alles rund um nationale und internationale Holzmärkte. 

3 Organisatorisches 

Kosten: Die Kosten für die Übernachtung von Sonntag auf Montag (22./23. November) sowie für die 
Verpflegung am Montag, den 23. November, übernimmt das Thünen-Institut. Das optionale Abendessen 
am Sonntagabend erfolgt auf Selbstzahlerbasis. 

Teilnehmerzahl: 20 Personen 

Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie sich gern an die Pressesprecherin des Thünen-Instituts, Nadine 
Kraft, per E-Mail an pressestelle@thuenen.de oder telefonisch unter +49 531 2570 1865.  

Weitere Informationen zum Programm folgen in Kürze.  
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